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2. Kreisklasse Herren

TuS Eschede III : SC Wietzenbruch II 
Donnerstag, 13.04.2023, 20:00 Uhr

Schack und Schulz bleiben gegen den SC Wietzenbruch II 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Schack und Schulz konnte der TuS Eschede III das Heimspiel
gegen den SC Wietzenbruch II in der 2. Kreisklasse Herren mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Dieter Schulz den
finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Hastung / Schack
gegen Liehm / Libawski bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Hastung / Schack
zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu
diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Idikowski / Blume wurden daraufhin Karres / Leufgen dagegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Ohne Mühe gewannen danach Kage / Schulz ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit 3:1 hatte Meike Hastung im
Doppel gegen Ingold Blume die Nase vorn und bestätigte somit ihre Favoritenrolle vor der Partie. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dagmar Schack Wojtek Idikowski in fünf Sätzen. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wenig später ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
Matthias Karres bei seiner Niederlage gegen Bernd Libawski. Lange umkämpft war dann die Partie
zwischen Friedrich Kage und Thomas Liehm, ehe sich der Gastspieler mit 4:11, 11:3, 11:8, 9:11, 13:
15 durchsetzte und Liehm seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen kampflosen Sieg
verbuchte nachfolgend Dieter Schulz, da der SC Wietzenbruch II unvollständig angetreten war.
Michael Leufgen kam mit der Spielweise von Heiko Armbrust am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TuS Eschede III und
des SC Wietzenbruch II in die Box. Ein Satz reichte nicht, weshalb Meike Hastung das Match gegen
Wojtek Idikowski mit 1:3 verlor. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte wiederum Dagmar Schack
beim 11:9, 11:2, 11:5 gegen Ingold Blume. Die richtige Herangehensweise hatte Matthias Karres
beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Thomas Liehm ab dem ersten Ballwechsel. Mit diesem Sieg
verbesserte Karres seine Bilanz auf 4:20 in dieser Saison. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
8:4. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Friedrich Kage und Bernd Libawski, bevor das
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Dieter Schulz gelang es,
Heiko Armbrust im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. 9:5 (Schulz) bzw. 0:6 (Armbrust) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Eschede III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:22 bei 3 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Wietzenbruch II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:17. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Eschede III

Doppel: Hastung / Schack 1:0, Karres / Leufgen 0:1, Kage / Schulz 1:0 
Einzel: M. Hastung 1:1, D. Schack 2:0, M. Karres 1:1, F. Kage 0:2, D. Schulz 2:0, M. Leufgen 1:0 

 SC Wietzenbruch II
Doppel: Idikowski / Blume 1:0, Liehm / Libawski 0:1 
Einzel: W. Idikowski 1:1, I. Blume 0:2, T. Liehm 1:1, B. Libawski 2:0, H. Armbrust 0:2


